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Protokoll 
der Kirchgemeindeversammlung von Dienstag, 4. Dezember 2018 
 
 

Beginn / Ort: 19.30 Uhr im Kirchgemeindesaal 

Vorsitz: Wyss Werner, Präsident Kirchgemeindeversammlung 

Protokoll: Arnold Lisabeth, Verwalterin 

 
  

Präsident Werner Wyss eröffnet die Versammlung.  

 

Die Kirchgemeindeversammlung wurde ordnungsgemäss im Anzeiger vom 01.11.2018,  
Nummer 44, publiziert. 
 

Es wird festgestellt, dass keine Presse-Vertretung anwesend ist. 
 

Die nicht Stimmberechtigten werden festgestellt. 
 

Als Stimmenzählender wird gewählt: Stefan Schranz 
 

Es wird die Anwesenheit von 44 Stimmberechtigten festgestellt - absolutes Mehr 23. 
 

Der Vorsitzende weist auf die Rügepflicht gemäss Artikel 49a des Gemeindegesetzes hin.  
 

Die Versammlung wünscht keine Änderung der Reihenfolge der publizierten Traktanden. 
 

 
 

Traktanden 
  
1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 19.06.2018 
 

2.  Finanzplan 2019 - 2023                          
 - Information und Kenntnisnahme 
 
3. Budget 2019 
 a. Festlegen Abschreibungssatz Verwaltungsvermögen 

b. Beratung und Beschluss Budget und Steueranlage 
     
4.  Abrechnung Verpflichtungskredit Mechatronische Schliessanlage 

- Kenntnisnahme  
 
5.  Rechnungsprüfung 
  - Beratung und Beschluss Einsetzung externe Revisionsstelle ab 01.07.2019 
 
6. Gesamterneuerungswahlen 2019 - 2022 
 Vorschläge des Kirchgemeinderats:  
  
 a. Mitglieder Kirchgemeinderat  

 Friedli Verena, Lyssach - bisher 
  Heuberger Ursula, Ersigen - bisher  

 Jaeckle Eva, Kirchberg - neu 
Keller Tobias, Kirchberg - bisher 

  Krebs Stefan, Lyssach - neu 
  Kunz Barbara, Ersigen - bisher 
 Sägesser Hansruedi, Lyssach - bisher 
 Stäheli Doris, Lyssach - neu 
 Steimann Hugo, Rüdtligen-Alchenflüh - bisher 
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 b. Präsidium Kirchgemeinderat  
     Steimann Hugo, Rüdtligen-Alchenflüh - neu 

 
c. Kirchgemeindeversammlung 
    Präsidium: Wyss Werner, Kirchberg - bisher 
    Vizepräsidium: Pieren Erich, Lyssach - bisher 

 
7. Informationen       

 
8. Verschiedenes 
   

 
Verhandlungen 

 

1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 19.06.2018 
 
Das Protokoll wurde ordnungsgemäss dreissig Tage vor der Kirchgemeindeversammlung 
öffentlich aufgelegt. Aus der Versammlung wird das Wort nicht verlangt. 
 

Beschluss 
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt einstimmig das Protokoll der Kirchgemeinde- 
versammlung vom 19.06.2018. 
 

2. Finanzplan 2019 - 2023                                                                                        
- Information und Kenntnisnahme    
 
Der Finanzplan ist im Rahmen der Aktenauflage vorgängig der Versammlung zur 
Einsichtnahme aufgelegen und konnte bezogen werden. Er wird von Kirchgemeinderat  
Hansruedi Sägesser erläutert. 
 
Der Finanzplan zeigt die mutmassliche Ertrags- und Aufwandprognose des Finanz-
haushalts mit eingerechneten Abschreibungen und Zinsen des geplanten 
Investitionsprogramms auf.  
 
Der Finanzplan basiert auf der Steueranlage 0.1600. Die vorgesehenen Investitionen 
können mit eigenen Mitteln getragen werden. Ende 2023 beträgt das Fremdkapital 
voraussichtlich Fr. 202‘500.00 (offene Rechnungen, transitorisch passive Buchungen 
usw.). Das langfristige Fremdkapital (Hypotheken) beträgt bis Ende 2023 weiterhin 
Fr. 0.00. Das Eigenkapital nimmt um die geplanten Aufwandüberschüsse ab. Vom 
31.12.2017 mit Fr. 2‘906‘054.56 sinkt dieses kontinuierlich bis ins Jahr 2023 auf  
Fr. 1‘513‘500.00.  
 

Die Kirchgemeindeversammlung nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.  
 

3. Budget 2019 
a. Festlegen Abschreibungssatz Verwaltungsvermögen 
b. Beratung und Beschluss Budget und Steueranlage 

 
Hansruedi Sägesser erläutert da Budget 2019. Dieses liegt nach HRM2-Vorgaben vor 
und konnte im Rahmen der Aktenauflage vorgängig der Versammlung eingesehen und 
bezogen werden.  
 
Das Budget wird erstmals nach dem neuen Rechnungsmodell HRM2 gemäss Gemeinde-
gesetz, Art. 70, erstellt. Es sieht einen Ertrag von Fr. 2'451‘540.00 und einen Aufwand 
von Fr. 2'649‘660.00 vor, der Aufwandüberschuss beträgt somit Fr. 198‘120.00. Die 
Investitionen sind mit Fr. 30‘000.00 beziffert. Die Steueranlage beruht wie im Vorjahr  
auf 0.1600. 
 
Mit der Einführung von HRM2 ab 01.01.2019 ist der Abschreibungssatz 
Verwaltungsvermögen zu bestimmen. Dieser kann zwischen 8 bis 16 Jahren festgelegt 
werden (Verwaltungsvermögen per 31.12.2017 Fr. 700‘111.05, per 31.12.2018 ca.  
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730‘900.00 davon 1/8 = ca. Fr. 91‘360.00/Jahr) 
Aufgrund des tiefen Restwerts beantragt der Kirchgemeinderat, die Abschreibung 
innerhalb von acht Jahren vorzunehmen. 
 
Aus der Versammlung wird das Wort nicht verlangt. 
 
Antrag  
Der Kirchgemeinderat beantragt der Kirchgemeindeversammlung 
 

a. das Verwaltungsvermögen über die nächsten acht Jahre mit einem  
    Abschreibungssatz von 12.5% linear abzuschreiben. 
 

b. dem Budget 2019 mit einem Aufwand Fr. 2‘649‘660.00 und einem Ertrag  
    von Fr. 2‘451‘540.00 und somit einem Aufwandüberschuss von Fr. 198’120.00    
    zuzustimmen. Steueranlage 0.1600 wie bisher. 

 
Beschlüsse 

Die Kirchgemeindeversammlung stimmt einstimmig obigem Antrag a. zu. 

Die Kirchgemeindeversammlung stimmt einstimmig obigem Antrag b. zu. 

 

4. Abrechnung Verpflichtungskredit  
- Kenntnisnahme  
 
An der Kirchgemeindeversammlung vom 20.06.2017 wurde der Einrichtung einer 
Mechatronischen Schliessanlage mit einem Verpflichtungskredit von Fr. 55‘000.00 
zugestimmt. Die Arbeiten sind inzwischen abgeschlossen. Die detaillierte Abrechnung 
des Verpflichtungskredits liegt vor. Diese konnte im Rahmen der Aktenauflage 
eingesehen werden. 
Ursula Heuberger erläutert die gemachten Arbeiten und die Abrechnung mit der 
Unterschreitung von Fr. 1‘587.00 - Konto 3908.503.14: 
 
Bewilligter Verpflichtungskredit,  
Beschluss Kirchgemeindeversammlung 20.06.2017  Fr.   55'000.00 
Totalkosten                                                    - Fr.   53‘413.00 
Unterschreitung Verpflichtungskredit KGV    Fr.     1‘587.00 
 
 

Die Versammlung nimmt die Abrechnung zur Kenntnis. 
 

5. Rechnungsprüfung 
- Beratung und Beschluss Einsetzung externe Revisionsstelle ab 01.07.2019 
 
Die Botschaft des Kirchgemeinderats zur Vorlage ist im Rahmen der Aktenauflage zur 
Einsichtnahme aufgelegen und konnte bezogen werden. Das Geschäft wird durch 
Hansruedi Sägesser, Ressort Finanzen, gemäss Botschaft erläutert. 
 
Die beiden Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission stehen nach Ablauf der 
Amtszeit, d.h. ab 01.07.2019 nicht mehr zur Verfügung. Es stellt sich als schwierig 
heraus, Privatpersonen als Nachfolgen zu finden. Die Anforderungen an die 
Rechnungsprüfung sind mit der Einführung von HRM2 gestiegen. Der Kirchgemeinderat 
sieht vor, ab dem 01.07.2019 eine externe Revisionsstelle mit der Rechnungsprüfung 
sowie auch mit der Aufsicht des Datenschutzes zu beauftragen (Organisationsreglement 
Art. 32 Abs. 4 und 5, Art. 33). Es soll ein Vier-Jahres-Vertrag abgeschlossen werden 
analog Amtszeit 01.07.2019 - 30.06.2023. Mit der Beauftragung einer externen 
Revisionsstelle steigen die jährlichen Kosten von bisher Fr. 1‘200.00 wie folgt: 
- im ersten Revisionsjahr 2019/2020 Fr. 5‘000.00 (Mehraufwand Erstprüfung HRM2) 
- ab Revisionsjahr 2020/2021 Fr. 4‘000.00  
Für vier Revisionsjahre werden somit Kosten von Fr. 17‘000.00 inkl. MWSt. ausgelöst. 
 
Aus der Versammlung wird das Wort nicht verlangt. 
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Antrag 
Der Kirchgemeinderat beantragt der Kirchgemeindeversammlung  
 

a. anstelle der bisherigen Rechnungsprüfungskommission die externe Revisionsstelle 
Finances Publiques AG, Bowil, als Rechnungsprüfungsorgan und als Aufsichtsstelle 
Datenschutz für die Zeit vom 01.07.2019 bis 30.06.2023 zu beauftragen. 
 

b. den Kirchgemeinderat mit der Umsetzung dieses Beschlusses zu beauftragen und die 
Rechnungsprüfung und Aufsichtsstelle Datenschutz ab 01.07.2019 vorzubereiten. 

 
Beschluss 
Die Kirchgemeindeversammlung stimmt einstimmig den obigen Anträgen a. und b. zu.  
 

6. Gesamterneuerungswahlen 2019 - 2022 
- Vorschläge des Kirchgemeinderats:  
  

 a. Mitglieder Kirchgemeinderat  
 Friedli Verena, Lyssach - bisher 

  Heuberger Ursula, Ersigen - bisher  
  Jaeckle Eva, Kirchberg - neu 

 Keller Tobias, Kirchberg - bisher 
  Krebs Stefan, Lyssach - neu 

    Kunz Barbara, Ersigen - bisher 
 Sägesser Hansruedi, Lyssach - bisher 
 Stäheli Doris, Lyssach - neu 
 Steimann Hugo, Rüdtligen-Alchenflüh - bisher     

       

Die Kandidierenden treten vor. Als „Neue“ stellen sich Eva Jaeckle und Doris Stäheli 
persönlich vor. Stefan Krebs ist wegen einer Terminkollision nicht anwesend.  
 
 

Wahlen 
Aus der Versammlung werden keine weiteren Wahlvorschläge eingereicht. Somit 
erklärt KGV-Präsident Werner Wyss die vom Kirchgemeinderat Vorgeschlagenen als 
Mitglieder des Kirchgemeinderats als gewählt.  

 
b. Kirchgemeinderat Präsidium:  
    Wahlvorschlag des Kirchgemeinderats: 
    - Steimann Hugo, Kirchberg - neu 

 

Wahl 
Aus der Versammlung werden keine weiteren Wahlvorschläge eingereicht. Somit 
erklärt KGV-Präsident Werner Wyss Hugo Steimann als Präsident des 
Kirchgemeinderats als gewählt. 
 

 

c. Kirchgemeindeversammlung:   
 

 Präsidium:  
Wahlvorschlag des Kirchgemeinderats:  

 - Wyss Werner, Kirchberg - bisher 
 

Wahl 
Aus der Versammlung werden keine weiteren Vorschläge eingebracht.  
KGV-Vizepräsident Erich Pieren erklärt somit Werner Wyss als Präsident der 
Kirchgemeindeversammlung als gewählt. 
 
Vizepräsidium:  
Wahlvorschlag des Kirchgemeinderats:  

 - Pieren Erich, Lyssach - bisher 
 

Wahl 
Aus der Versammlung werden keine weiteren Vorschläge eingebracht.  
KGV-Präsident Werner Wyss erklärt somit Erich Pieren als Vizepräsident der 
Kirchgemeindeversammlung als gewählt. 
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6. 

 
Informationen 
 

 Kirchensynode Amtszeit 2018-2022: Synodale 
Heuberger Ursula Ersigen - neu 

 Hügli Julianna, Kirchberg - bisher 
 

 Pfr. Ammeter Werner, Ausfall wegen Operation vom 14.01.2019 bis 10.03.2019, 
Stellvertretung Pfr. Wiederkehr Daniel 
 

 Leitung Gospelchor Januar bis Juni: Bächlin Elina wegen Studien-
Auslandaufenthalt von Chorleiterin Jufer Noëmi. 
 

 Spesenverordnung: Totalrevision ist erfolgt mit Inkraftsetzung auf 01.01.2019 
 

7.  Verschiedenes 
 

 Anliegen aus der Versammlung 
Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
   

 Verabschiedungen 
Mit dankenden Worten werden verabschiedet und gewürdigt: 
 
Synodaler 
Menzi Adrian      2016 - 2018    
 
Kommissionen 
Gall Margrit  Diakonie  seit 2009  
Geiser Milly  UK   seit 2007 
Niklaus Urs  KÖB   seit 2011 
Nussbaum Regula  Musik / KAL  seit 2005 
Ryser Christine  Musik     seit 2011 
Stock Monika  KAL   seit 2016 
Tschannen Christa  Diakonie  seit 2005 
Völki Rösy  Diakonie  seit 2003 
Zaugg Verena  Diakonie       seit 2009 

 
Kirchgemeinderat 

 Aeberhardt Stephan Ressort Präsidiales    seit 2012 
 Brönnimann Heidi      Ressort Musik     seit 2016 
 Gugger Ueli     Ressort Bildung und    seit 2007 
     Öffentlichkeitsarbeit 
 
Präsident Werner Wyss dankt den Ratsmitgliedern, Angestellten sowie freiwilligen 
Mitarbeitenden für deren Mitarbeit und Engagement zum Wohle der Kirchgemeinde. 
Den Anwesenden dankt er für das Mitwirken an der heutigen Versammlung. Er wünscht 
allen schöne und besinnliche Festtage. 
 
Er schliesst die Versammlung um 20.40 Uhr und lädt zum anschliessenden Apéro ein. 
 

          

 
KIRCHGEMEINDE KIRCHBERG 
Der Präsident                     Die Verwalterin 
 

 
 
Werner Wyss           Lisabeth Arnold 


